Vorname, Nachname 
Straße 

PLZ, Ort 
E-Mail 
Personal-Nr.: 
Evangelische Kirche im Rheinland 
Das Landeskirchenamt 
– Abt. 2, Dezernat 2.1: Personalverwaltung – 
Hans-Böckler-Straße 7 

40476 Düsseldorf 
d.d. Herrn Superintendenten / Frau Superintendentin 
des Kirchenkreises ______ 
Ort / Datum 
Widerspruch gegen die mir gewährte Besoldung für das Jahr 2024 
Geltendmachung amtsangemessener Besoldung/Versorgung 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
meine gegenwärtigen Bezüge bzw. meine Versorgung nach der Besoldungsgruppe A__ 

[bitte eintragen] entsprechen nicht dem Grundsatz amtsangemessener Alimentation gemäß Art. 33 Abs. 5 GG. 

Ich bin 
(   ledig 

(   verheiratet 


(   und habe ____ Kinder im Alter von ___________ Jahren 

[bitte die Anzahl der im Familienzuschlag berücksichtigten Kinder eintragen]
Ich beantrage eine nachträgliche Anpassung meiner Besoldung/Versorgung vorzunehmen und lege


Widerspruch

gegen meine mir gewährte – verfassungswidrige – Besoldung/Versorgung unter allen denkbaren Gesichtspunkten ein. 

Begründung:

Die gegenwärtige Höhe der Besoldung im Bereich der Ev. Kirche im Rheinland (Bundesbesoldung mit Bemessungssatz 95% bzw. NRW-Besoldung) in meiner Besoldungsgruppe entspricht auch unter Berücksichtigung der jüngsten Gesetzesänderungen im Besoldungs- und Versorgungsbereich insgesamt nicht dem Grundsatz amtsangemessener Alimentation. Insofern bestehen erhebliche Zweifel u.a. an ihrer Verfassungsgemäßheit.

Ich bitte daher – unter Hinweis auf den Amtsermittlungsgrundsatz – um Überprüfung der Rechtmäßigkeit und Verfassungsgemäßheit meiner Alimentation hinsichtlich aller Besoldungsbestandteile unter allen denkbaren Gesichtspunkten und unter Einbeziehung sämtlicher rechtlicher Erwägungen.

Zur weiteren Begründung verweise ich auf die Zusammenstellung von Informationen zur amtsangemessenen Besoldung von ver.di NRW, der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft NRW und dem Deutschen Beamtenbund NRW auf der Website der Pfarrvertretung in der Ev. Kirche im Rheinland: 

https://pfarrvertretung.ekir.de/inhalt/dringend-amtsangemessene-alimentation-2024-widerspruch-bis-31-12-2024-einlegen/
Ich erkläre mich mit dem Aussetzen des Verfahrens bis zum Abschluss von Parallelverfahren einverstanden, soweit Sie auf die Geltendmachung der Einrede der Verjährung verzichten.
Ich bitte um eine schriftliche Bestätigung des Einganges und der Erklärung, dass mein Antrag und Widerspruch ruhend gestellt wird und auf die Einrede der Verjährung verzichtet wird.

Mit freundlichen Grüßen
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